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Disem Malz zu Wasser vnd Landt hin vnd 
  wider zefiehrn, ihme, Miller, vnnd Schef- 
  leithen gelohnt 
       6 fl. 40 kr. 
 
So hat auch Sixt Gausrab, Vischer alhie, 
  et Cons. 91 Preu, yede zu 6 Schaf 
  Malz, von vnd zur Thonaumill gefierth, 
  yeder 30 kr. Schefmieth, Inhalt 3 
  Schein den 18. Juny, 17. 7ber á 1661 
  vnd 30. Jenner á 1662 in Summa empfangen 

No. 68, 69 et 70     45 fl. 30 kr. 
 

Huius fl. 61 [kr.] — 
 
[fol. 138r] 

 
Christophen Zeidler, Schreinern, so bej der Tonaumil 
  ain Stuckh in ain Sarch vnnd Rinal137 gemacht, 
  gelohnt 
    30 kr. 
 
Mathiasen Pachmair, Schmidt alhie, fir dahin 
  gemachte vnderschidliche Arbeith durchs Iahr 
  Inhalt Zetls yber Abbruch bezalt 

No. 71      10 fl. 
 
Mehr ihme zur Stattmill gelaiste Arbeit 
  laut Zetls 

No. 72        6 fl. 49 kr. 
 
Theodosy Zeller, Hafnern, von Außbesserung 
  deß Ofens bej der Tonaumill Inhalt Zels 

No. 73        1 fl. 10 kr. 
 
Hannsen Krämel, Glasern, bej beeden 
  Milln den Fenstern auszubessern zalt 
       57 kr. 
 

Huius fl.19 [kr.] 26 
 
[fol. 138v] 

 
Wolfen Rözl, Kueffern alhie, den Millschäffln 
  vnd andern Gschür bej beeden Milln abze- 
  bünden vnderm Iahr verdient vnd empfangen 

No. 74 et 75       1 fl. 4 kr. 
 

                                                 
137 Vermutlich „kleine Rinne“. 


